
 
 

 
 
 
 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T 

 

aufgenommen über die am Donnerstag, dem 15. Dezember 2016, im Festsaal des Rat-

hauses Wolfsberg stattgefundene Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Wolfs-

berg. 

 

BEGINN: 17.00 Uhr 

 
 

A N W E S E N D E: 

 
 
VORSITZENDER:  Bürgermeister Hans-Peter Schlagholz 

 

VIZEBÜRGERMEISTER: Ewald Mauritsch, Dr. Manuela Karner 

 

DIE STADTRÄTE: Josef Steinkellner, Alexander Radl, Christian Stückler 

 

DIE GEMEINDERÄTE: LAbg. DI (FH) Hannes Primus, Mario Rettl, Karl Manfred 

Pichler, Ing. Johann Weber, Susanne Dohr, Bernhard Kainz, 

Michael Sversina, Dorian Melcher, Ingrid Paulitsch, Nina 

Trinkl, Elke Grübler, Mag. Jürgen Jöbstl, Dominik Schram-

mel, Kerstin Dohr, Reinhard Stückler, Mag. Nina Schratter, 

Rosemarie Scharf, Jürgen Maier, Sonja Traußnig 

 

ERSATZMITGLIEDER: GR Rainer Timmerer, GR Mag. Daniel Megymorecz,  

 GR Helfried Presser, GR Andreas Tengg, GR Karl Heinz 

 Smole, GR Johanna Cesar, GR Margot Hartl, GR Horst Riedl, 

GR Christine Tomsche, GR Marco Staubmann. 

 Für GR Harald Braatz konnte kein Ersatz einberufen werden. 

 

 

 

 



 
 

Die Gemeinderatsmitglieder STR Johannes Loibnegger, Karin Zlimnig, Claudia Samitsch 

B.A., MA, Melanie Kraxner, Harry Koller, NRAbg. Wolfgang Knes, Rosemarie Scharf,  

Mag. Melanie Reiter, Christoph Schein, Heinz Hochegger und Harald Braatz haben sich für 

die Teilnahme an dieser Gemeinderatssitzung entschuldigt. 

 

VOM STADTGEMEINDEAMT: 

Mag. Dr. Barbara Köller 

Robert Schmid 

Mag. Dr. Jörg Fellner 

Josef Freimuth 

Mag. Andrea Mauritsch 

Erhard Zapp 

Johann Zoder 

 

 

DIE SCHRIFTFÜHRER: 

Evelyn Vallant, Beate Schönhart 

 
 
 

T A G E S O R D N U N G 

 

1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit. 

Bürgermeister Hans-Peter Schlagholz begrüßt die erschienenen Mitglieder des Stadt- 

und Gemeinderates, stellt die Beschlussfähigkeit und die ordnungsgemäße Einberufung 

der Sitzung gemäß den Bestimmungen des § 35 Abs. 1 der Kärntner Allgemeinen Ge-

meindeordnung fest und eröffnet die heutige Sitzung. 

 

 

TAGESORDNUNGSPUNKT 2: 

 

Für die Mitunterfertigung der Niederschrift über die heutige Gemeinderatssitzung werden 

gemäß § 45 Abs. 4 der K-AGO die Mitglieder  

 

GR Nina Trinkl (bis TOP 34); GR Sonja Traußnig (ab TOP 35) und 

GR Mag. Nina Schratter 

 

nominiert. 

 

 



 
 

3.1 Angelobung eines Ersatzmitgliedes im Gemeinderat. 
 

  Zahl: 004-01-12024/2016 

 

Die Angelobung des Ersatzmitgliedes erfolgt durch Bürgermeister Schlagholz. 

 

 

3. FRAGESTUNDE: 

Gemäß § 46 der K-AGO ist vor Eingehen in die Tagesordnung eine Fragestunde  

abzuhalten. 

 

Es liegen drei Anfragen vor. 

 

1. ANFRAGE, Zahl: 510-01-11825/2016 

Eingebracht von STR Johannes Loibnegger, Fraktionsführer der FPÖ, an STR Alexander 

Radl 

(Was ist mit dem selbstständigen Antrag betreffend die Durchführung einer Pflegemesse 

passiert?) 

 

 

2. ANFRAGE, Zahl: 529-01-11827/2016 

Eingebracht von STR Johannes Loibnegger, Fraktionsführer der FPÖ, an Vizebürgermeis-

ter Ewald Mauritsch 

(Was ist mit dem selbstständigen Antrag der Freiheitlichen Fraktion betreffend die Errich-

tung von Lichtpunkten in Siegelsdorf passiert?) 

 

 

3. ANFRAGE, Zahl: 210-00-11828/2016 

Eingebracht von STR Johannes Loibnegger, Fraktionsführer der FPÖ, an Vizebürgermeis-

terin Manuela Karner 

(Was ist mit dem selbstständigen Antrag der Freiheitlichen Fraktion betreffend die Ein-

führung eines Schulstartgelds passiert?) 

 

Nachdem der Fragesteller nicht anwesend ist, ergehen die Antworten gemäß § 49 Abs. 6 

K-AGO schriftlich. 

 

 

 

 



 
 

4. Dringende Verfügung; 
 VS St. Stefan – Erneuerung des Schließsystems. 
 

 Zahl: 900-03-11224/2016 

 

Die dringende Verfügung wird einstimmig zur Kenntnis genommen. 

 

 

5. Amt der Kärntner Landesregierung; 
 Mitteilung des Ergebnisses der Überprüfung des Gebührenhaushaltes 
 „Kanal“. 
 (Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 4) 
 

 Zahl: 900-00-11641/2016 

 

Der Bericht wird einstimmig zur Kenntnis genommen. 

 

 

6. Verordnung, mit der die Friedhofsgebühren für die städtischen  
 Bestattungsanlagen neu festgelegt werden. 
 (Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 16) 
 

 Zahl: 817-00-11724/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat einstimmig den 

Abänderungsantrag: 

In § 1 Absatz 2 lit. c ist anstelle des Friedhoferhaltungsbeitrages von € 42,50 

nunmehr der Betrag von € 35,25 zu setzen, sodass die Gesamtgebühr für das 

„Erweiterte Reihengrab“ € 69,75 (anstatt € 77,00) beträgt.  

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat einstimmig: 

Die Verordnung wird im Sinne des Abänderungsantrages genehmigt. 

 

 

7. Verordnung, mit der die Friedhofsordnung für die städtischen  
 Bestattungsanlagen erlassen wird. 
 (Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 17) 
 

 Zahl: 817-00-11722/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Die Verordnung wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 



 
 

8. Genehmigung der Einverständniserklärung zwischen der Arbeitsvereini-
gung der Sozialhilfe Kärntens AVS und der Stadtgemeinde Wolfsberg im 
Zusammenhang mit der Integration beeinträchtigter Kinder im  
Städtischen Kindergarten Reding im Kindergartenjahr 2016/2017. 

 (Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 37) 
 

 Zahl: 240-01-11795/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Die Einverständniserklärung wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

9. Beschließung einer Verordnung betreffend die Auflassung einer Fläche im 
Ausmaß von 16 m² aus dem öffentlichen Gut sowie die Übernahme einer 
Fläche im Ausmaß von 2 m² in das öffentliche Gut je KG Thürn. 

 (Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 22) 
 

 Zahl: 030-04-11525/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Die Verordnung wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

10. Kärntner Gebietskrankenkasse; 
 Kaufvertrag mit der MA TAU Projektentwicklungsges.mbH betreffend das  

Gst. 76/2 KG Wolfsberg-Untere Stadt. 
 (Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 32) 
 

 Zahl: 030-00-11572/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Der Kaufvertrag wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

11. Gst. Nr. 360/8 und 360/3 je KG St. Stefan; 
Kaufvertrag. 
(Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 33) 

 

 Zahl: 030-04-11502/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Der Kaufvertrag samt Vereinbarung (Treuhandvereinbarung) wird in der vorlie-

genden Fassung genehmigt. 

Der Beschluss des Gemeinderates vom 15.9.2016 wird aufgehoben. 

 

 

12. Gst. Nr. 1007/1 KG Kleinedling; 
Kaufvertrag. 
(Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 34) 

 

 Zahl: 030-04-11500/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Der Kaufvertrag wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

Der Beschluss des Gemeinderates vom 15.9.2016 wird aufgehoben. 

 

 

13. Gst. Nr. .35 KG Wolfsberg-Obere Stadt; 
Bestandvertrag für die Stadtwerkstatt.  

 (Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 35) 
 

 Zahl: 030-00-11704/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Der Bestandvertrag (Mietvertrag) wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

14. Verein „Kraftwerk – Förderung und Unterstützung professioneller 
Sozialer Arbeit in Kärnten“; 

 Abschluss eines Vertrages betreffend Umsetzung des Projektes  
„aspHALT“ – Mobile Jugendarbeit in Wolfsberg. 

 (Ausschuss für Jugend, Soziales und Sport vom 5.12.2016, Punkt 4, 
 Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 18) 
 

 Zahl: 259-00-11123/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Jugend, Soziales und Sport vom 5.12.2016 und 

dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Mit dem Verein „Kraftwerk – Förderung und Unterstützung professioneller Sozi-

aler Arbeit in Kärnten“ wird ein Vertrag für das Jahr 2017 betreffend der Um-

setzung des Projektes „aspHALT“ – Mobile Jugendarbeit in Wolfsberg abge-

schlossen.  

Der Betrag von € 21.000,- ist im Voranschlag 2017 vorzusehen. 

 

 

15. Jugendpräventionsprojekt „Over the limit“; 
 Abschluss eines Vertrages mit Herrn Christian Vallant betreffend die 
 Fortführung des Projektes im Jahr 2017. 
 (Ausschuss für Jugend, Soziales und Sport vom 5.12.2016, Punkt 9, 
 Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 19) 
 

 Zahl: 259-00-11587/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Jugend, Soziales und Sport vom 5.12.2016 und 

dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Mit Herrn Christian Vallant wird ein Vertrag betreffend die Fortführung des 

Jugendpräventionsprojektes „Over the Limit“ abgeschlossen.  

Der Betrag von € 11.000,- ist im Voranschlag 2017 vorzusehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

16. Sporthalle Wolfsberg; 
 Vergabe der Reinigungsarbeiten für das Jahr 2017. 
 (Ausschuss für Jugend, Soziales und Sport vom 5.12.2016, Punkt 11, 
 Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 20) 
 

 Zahl: 263-01-10220/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Jugend, Soziales und Sport vom 5.12.2016 und 

dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Die Firma Drakula Gebäudereinigung GmbH wird beauftragt, die Reinigungsar-

beiten mit der Angebotssumme von € 24.610,- exkl. MWSt. in der Sporthalle 

Wolfsberg 2017 durchzuführen. 

 

 

17. Schneeräumung Winter 2016 – 2017. 
 (Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirtschaft vom 
 28.11.2016, Punkt 5, Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 30) 
 

 Zahl: 814-00-10912/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirtschaft 

vom 28.11.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Die Durchführung der im Winter 2016/2017 anfallenden Schneeräumungs- und 

Splittstreuarbeiten sowie die Beauftragung der einzelnen Firmen und Landwirte 

– laut beiliegender Liste – erfolgt durch die Straßenabteilung der 

Stadtgemeinde Wolfsberg. 

 

 

18. Übernahme der Schneeräumungskosten sowie der Splittung am  
Genossenschaftsweg Kohlbauch-Gräßlsimonweg im Winter 2016/17. 

 (Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirtschaft vom 
 28.11.2016, Punkt 6, Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 31) 
 

 Zahl: 814-00-10123/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirt-

schaft vom 28.11.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Die am Genossenschaftsweg Kohlbauch–Gräßlsimonweg im Winter 2016/2017 

anfallenden Schneeräumungs- und Splittungskosten werden von der Stadtge-

meinde Wolfsberg übernommen. 



 
 

19. Erlassung einer Verordnung betreffend die Ausgleichsabgaben sowie 
Außerkraftsetzung der Verordnung des Gemeinderates der Stadt-
gemeinde Wolfsberg vom 20.10.1980, Zahl: 6 – P 96/1/80 sowie der Ver-
ordnung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Wolfsberg vom 
28.11.1980, Zahl: 6 – P 96/2/80. 

 (Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirtschaft vom 
 28.11.2016, Punkt 7, Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 24) 
 

 Zahl: 612-06-10410/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirt-

schaft vom 28.11.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Die Verordnung wird in der vorliegenden Fassung genehmigt.  

 

 
20. Erlassung einer Verordnung betreffend Fußgängerzone Sporergasse und 

ein Teilstück der Wienerstraße sowie Außerkraftsetzung der Verordnung 
des Gemeinderates der Stadtgemeinde Wolfsberg vom 15.12.2008, Zahl:  
030-00-11938/2008. 

 (Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirtschaft vom 
 28.11.2016, Punkt 8, Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 25) 
 

 Zahl: 640-01-10366/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirt-

schaft vom 28.11.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Die Verordnung wird in der vorliegenden Fassung genehmigt.  

 

 

21. Erlassung einer Verordnung betreffend 30 km/h Zone im Ortsteil 
Kleinedling, südlich St. Mareinerstraße und westlich B70. 

 (Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirtschaft vom 
 28.11.2016, Punkt 9, Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 26) 
 

 Zahl: 640-01-10218/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirt-

schaft vom 28.11.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Die Verordnung wird in der vorliegenden Fassung genehmigt.  

 

 

 



 
 

Der Tagesordnungspunkt 

 

22. Fraktion „Die Freiheitlichen in Wolfsberg/FPÖ“ (Fraktionsführer STR  
Johannes Loibnegger et al.); Behandlung des selbständigen Antrages 
gemäß § 41 Abs. 3 K-AGO vom 15.9.2016 betreffend „Geschwindigkeits-
beschränkung Magersdorfer Straße“. 

 (Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirtschaft vom 
 28.11.2016, Punkt 10, Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 23) 
 

 Zahl: 640-01-10877/2016 

 

wurde vor Eingehen in die Tagesordnung zurückgezogen. 

 

 

23. Beschließung einer Verordnung betreffend die Übernahme einer Fläche im 
Ausmaß von 5 m² in das öffentliche Gut, KG St. Jakob. 

 (Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirtschaft vom 
 28.11.2016, Punkt 14, Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 27) 
 

 Zahl: 030-04-11036/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirt-

schaft vom 28.11.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Die Verordnung wird in der vorliegenden Fassung genehmigt.  

 

 

24. Kreisverkehrsanlage Wolfsberg Süd;  
Vereinbarung zur Aufteilung der Herstellungskosten. 

 (Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirtschaft vom 
 28.11.2016, Punkt 16, Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 28) 
 

 Zahl: 612-01-11250/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirt-

schaft vom 28.11.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Die Vereinbarung der Kostenteilung der Herstellungskosten für die Errichtung 

einer Kreisverkehrsanlage der Anschlussstelle Wolfsberg-Süd B 70a/St. Thoma-

ser Straße wird in der vorliegenden Fassung beschlossen und dem Amt der 

Kärntner Landesregierung vorgelegt.  

 

 

 



 
 

25. Hans Leeb Immobilien GmbH; 
Nachtragsvereinbarung zum Vertrag vom 20.12.2005/22.3.2006 samt  
Sideletter betreffend den Bahnhofplatz auf Grund der Baumaßnahmen der 
ÖBB Infrastruktur AG. 

 (Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirtschaft vom 
 28.11.2016, Punkt 16, Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 29) 
 

 Zahl: 010-03-11125/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Straßen- und Wasserbau, Land- und Forstwirt-

schaft vom 28.11.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Die Nachtrags-Vereinbarung wird in der vorliegenden Fassung genehmigt.  

 

 

26. Genehmigung der Förderungsvereinbarung mit dem Kärntner Schul- 
 baufonds betreffend die VS St. Johann. 
 (Ausschuss für Allgemeine Verwaltung, Personal und Finanzen vom 5.12.2016, 
 Punkt 6, Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 7) 
 

 Zahl: 900-00-11578/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Allgemeine Verwaltung, Personal und Finanzen 

vom 5.12.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Die Förderungsvereinbarung mit dem Kärntner Schulbaufonds betreffend die  

VS St. Johann wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

27. Beauftragung der Immobilienverwaltung Stadtgemeinde Wolfsberg KG 
 mit der Durchführung der Innensanierung der VS St. Johann. 
 (Ausschuss für Allgemeine Verwaltung, Personal und Finanzen vom 5.12.2016, 
 Punkt 7, Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 8) 
 

 Zahl: 900-00-11315/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Allgemeine Verwaltung, Personal und Finanzen 

vom 5.12.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Mit der Durchführung der Innensanierung der VS St. Johann wird die Immobili-

enverwaltung Stadtgemeinde Wolfsberg KG beauftragt. 

 

 

 



 
 

28. Genehmigung des Finanzierungsplanes für das außerordentliche 
Vorhaben „VS St. Johann – Innensanierung“. 

 (Ausschuss für Allgemeine Verwaltung, Personal und Finanzen vom 5.12.2016, 
 Punkt 8, Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 9) 
 

 Zahl: 900-00-11313/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Allgemeine Verwaltung, Personal und Finanzen 

vom 5.12.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Der Finanzierungsplan für das außerordentliche Vorhaben „VS St. Johann –  

Innensanierung“ wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

29. Genehmigung des Finanzierungsplanes für das außerordentliche 
Vorhaben „Erneuerung Straßenbeleuchtung“. 

 (Ausschuss für Allgemeine Verwaltung, Personal und Finanzen vom 5.12.2016, 
 Punkt 9, Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 10) 
 

 Zahl: 900-00-11374/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Allgemeine Verwaltung, Personal und Finanzen 

vom 5.12.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Der Finanzierungsplan für das außerordentliche Vorhaben „Erneuerung Stra-

ßenbeleuchtung“ wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

30. Genehmigung des Finanzierungsplanes für das außerordentliche 
Vorhaben „Katastrophenschäden 2017“. 

 (Ausschuss für Allgemeine Verwaltung, Personal und Finanzen vom 5.12.2016, 
 Punkt 10, Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 11) 
 

 Zahl: 900-00-11316/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Allgemeine Verwaltung, Personal und Finanzen 

vom 5.12.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Der Finanzierungsplan für das außerordentliche Vorhaben „Katastrophenschä-

den 2017“ wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

 



 
 

31. Beschluss des mittelfristigen Investitionsplanes für die Haushaltsjahre 
2017-2021. 

 (Ausschuss für Allgemeine Verwaltung, Personal und Finanzen vom 5.12.2016, 
 Punkt 11, Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 12) 
 

 Zahl: 900-02-11314/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Allgemeine Verwaltung, Personal und Finanzen 

vom 5.12.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Der mittelfristige Investitionsplan für die Haushaltsjahre 2017 – 2021 wird in 

der vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

32. Beschluss des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2017. 
 (Ausschuss für Allgemeine Verwaltung, Personal und Finanzen vom 5.12.2016, 
 Punkt 12, Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 13) 
 

 Zahl: 900-02-11318/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat mit den Stimmen der 

SPÖ (20), den Stimmen der ÖVP (5), den Stimmen der NEOS (2) und den Stimmen der 

GRÜNEN (2) gegen die Stimmen der FPÖ (5), sohin 29 : 5, : 

Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2017 gemäß § 86 der K-AGO wird laut 

beiliegender Verordnung festgestellt. 

 

 

33. Genehmigung des mittelfristigen Finanzplanes für die Haushaltsjahre 
 2017-2021. 
 (Ausschuss für Allgemeine Verwaltung, Personal und Finanzen vom 5.12.2016, 
 Punkt 13, Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 14) 
 

 Zahl: 900-02-11317/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Allgemeine Verwaltung, Personal und Finanzen 

vom 5.12.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Der mittelfristige Finanzplan für die Haushaltsjahre 2017 – 2021 wird in der 

vorliegenden Fassung genehmigt. 

 

 

 

 



 
 

34. Übernahme einer Haftung für ein von der Wolfsberger Stadtwerke GmbH 
 umgeschuldetes Darlehen. 
 (Ausschuss für Allgemeine Verwaltung, Personal und Finanzen vom 5.12.2016, 
 Punkt 14, Stadtrat vom 7.12.2016, Punkt 15) 
 

 Zahl: 900-00-11441/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Allgemeine Verwaltung, Personal und Finanzen 

vom 5.12.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 7.12.2016 einstimmig: 

Die beiliegende Haftung für das umgeschuldete Darlehen der Wolfsberger 

Stadtwerke GmbH wird übernommen. 

 

 

35. Prüfungsbericht vom 22.11.2016 betreffend Sportsubventionen für die 
 Jahre 2014-2015. 
 

 Zahl: 900-00-11319/2016 

 

Der Prüfungsbericht wird einstimmig zur Kenntnis genommen. 

 

 

35.1 Die Freiheitlichen in Wolfsberg/FPÖ (Fraktionsführer STR Johannes 
 Loibnegger et al.); 
 Behandlung des selbstständigen Antrages gemäß § 41 Abs. 3 der K-AGO 

vom 14.7.2016 betreffend der Einführung eines Schulstartgeldes für 
schulpflichtige Kinder in der 1. und 5. Schulstufe. 

 (Ausschuss für Kunst & Kultur, Kindergärten, Schulen und Bildung vom 
 13.9.2016, Punkt 10, Stadtrat vom 14.9.2016, Punkt 37) 
 

 Zahl: 210-00-7688/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat mit den Stimmen der 

SPÖ (19), den Stimmen der ÖVP (5), den Stimmen der NEOS (2) und den Stimmen der 

GRÜNEN (2) gegen die Stimmen der FPÖ (5), sohin 28 : 5, : 

Der von der Fraktion „Die Freiheitlichen in Wolfsberg/FPÖ (Fraktionsführer STR 

Johannes Loibnegger et al.“ am 14.7.2016 gemäß § 41 Abs. 3 K-AGO einge-

brachte selbstständige Antrag im Zusammenhang mit der Leistung eines 

Schulstartgeldes in Form von Wolfsberger Einkaufsgutscheinen in der Höhe von 

€ 50,- und € 100,- wird abgelehnt, weil die Leistung von Schulstartgeld an An-

spruchsberechtigte, also Bezieher von Mindestsicherung, durch den Bund, ab-

gewickelt durch das Rote Kreuz, sichergestellt ist. 

 



 
 

35.2 Immobilienverwaltung Stadtgemeinde Wolfsberg KG; 
 Genehmigung des Wirtschaftsplanes 2017. 
 (Ausschuss für Feuerwehren, Wolfsberger Stadtwerke GmbH, Wirtschafts- 
 service und Stadtmarketing vom 12.12.2016, Punkt 4, Stadtrat vom 
 14.12.2016, Punkt 80) 
 

 Zahl: 859-02-11344/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Feuerwehren, Wolfsberger Stadtwerke GmbH, 

Wirtschaftsservice und Stadtmarketing vom 12.12.2016 und dem Beschluss des Stadtra-

tes vom 14.12.2016 einstimmig: 

Der Wirtschaftsplan 2017 der Immobilienverwaltung Stadtgemeinde Wolfsberg 

KG wird in der vorliegenden Fassung festgestellt. Der ermittelte Liquiditätsbe-

darf in Höhe von € 507.600,- ist durch eine Gesellschaftereinlage der Stadtge-

meinde Wolfsberg abzudecken.  

 

 

35.3 Verordnung – Neuerlassung eines Teilbebauungsplanes für das Gst. Nr. 
76/2 KG Wolfsberg – Untere Stadt (K-GKK). 

 (Ausschuss für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und Märkte vom 
 13.12.2016, Punkt 4, Stadtrat vom 14.12.2016, Punkt 69) 
 

 Zahl: 030-02-11465/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und 

Märkte vom 13.12.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 14.12.2016 einstim-

mig: 

Die Verordnung wird in der vorliegenden Fassung genehmigt.  

 

 

Der Tagesordnungspunkt 

 

35.4 Gst. Nr. 347/1 (Teil) und 355 (Teil) KG St. Stefan; 
Rückwidmung von „Bauland - Wohngebiet“ in „Grünland – Land- und 
Forst-wirtschaft“ im Ausmaß von ca. 6.300 m². 
(Ausschuss für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und Märkte vom 

 13.12.2016, Punkt 7, Stadtrat vom 14.12.2016, Punkt 70) 
 

 Zahl: 032-01-11410/2016 

 

wurde vor Eingehen in die Tagesordnung abgesetzt. 

 



 
 

35.5 a) Gst. Nr. 101/1 (Teil) KG Ritzing; 
Umwidmung von „Grünland – Erholungsfläche“ in „Grünland – Ne-
bengebäude“ im Ausmaß von ca. 60 m². 

 b) Gst. Nr. 101/1 (Teil) KG Ritzing; 
Umwidmung von „Grünland – Erholungsfläche“ in „Grünland – 
Parkplatz“ im Ausmaß von ca. 950 m². 

 (Ausschuss für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und Märkte vom 
 13.12.2016, Punkt 5, Stadtrat vom 14.12.2016, Punkt 71) 
 

 Zahl: 032-01-11407/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und 

Märkte vom 13.12.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 14.12.2016 einstim-

mig: 

Die Umwidmung von Teilflächen in der KG Ritzing aus dem Gst. Nr.  

a) 101/1 im Ausmaß von ca. 60 m² von „Grünland – Erholungsfläche“ in 

„Grünland –  Nebengebäude“ und 

b) 101/1 im Ausmaß von ca. 950 m² von „Grünland – Erholungsfläche in 

„Grünland – Parkplatz“  

wird aufgrund der negativen Stellungnahme der Abteilung 3 – Landesplanung, 

abgelehnt.  

 

 

35.6 Gst. Nr. 185/1 (Teil) KG Paildorf; 
Umwidmung von „Grünland – Land- und Forstwirtschaft“ in „Bauland - 
Dorfgebiet“ im Ausmaß von ca. 2.800 m². 

 (Ausschuss für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und Märkte vom 
 13.12.2016, Punkt 6, Stadtrat vom 14.12.2016, Punkt 72) 
 

 Zahl: 032-01-11408/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und 

Märkte vom 13.12.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 14.12.2016 einstim-

mig: 

Die Umwidmung einer Teilfläche aus dem Gst. Nr. 185/1 KG Paildorf im Ausmaß 

von ca. 2.800 m² von „Grünland – Land- und Forstwirtschaft“ in „Bauland – 

Dorfgebiet“ wird aufgrund des Widerspruchs zum ÖEK der Stadtgemeinde 

Wolfsberg abgelehnt.  

 

 

 



 
 

35.7 Gst. Nr. 335 (Teil) KG Waldenstein; 
Umwidmung von „Grünland – Land- und Forstwirtschaft“ in „Grünland – 
Hofstelle eines land- und forstwirtschaftlichen Betriebes“ im Ausmaß von 
ca. 420 m². 

 (Ausschuss für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und Märkte vom 
 13.12.2016, Punkt 8, Stadtrat vom 14.12.2016, Punkt 73) 
 

 Zahl: 032-01-11426/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und 

Märkte vom 13.12.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 14.12.2016 einstim-

mig: 

Eine Teilfläche des Gst. Nr. 335 KG Waldenstein im Ausmaß von ca. 420 m² wird 

unter Auflagen von „Grünland – Land- und Forstwirtschaft“ in „Grünland – Hof-

stelle eines land- und forstwirtschaftlichen Betriebes“ umgewidmet.  

 

 

35.8 Gst. Nr. 965/3 (Teil) KG Aichberg;  
Umwidmung von „Grünland – Land- und Forstwirtschaft“ in „Grünland – 
Bienenhütte“ im Ausmaß von ca. 215 m². 

 (Ausschuss für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und Märkte vom 
 13.12.2016, Punkt 9, Stadtrat vom 14.12.2016, Punkt 74) 
 

 Zahl: 032-01-11221/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und 

Märkte vom 13.12.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 14.12.2016 einstim-

mig: 

Eine Teilfläche des Gst. Nr. 965/3 KG Aichberg im Ausmaß von ca. 215 m² wird 

unter Auflagen von „Grünland – Land- und Forstwirtschaft“ in „Grünland – Bie-

nenhütte“ umgewidmet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

35.9 Gst. Nr. 249/1 (Teil) KG St. Johann; 
Umwidmung von „Grünland – Land- und Forstwirtschaft“ in „Bauland - 
Wohngebiet“ im Ausmaß von ca. 800 m². 

 (Ausschuss für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und Märkte vom 
 13.12.2016, Punkt 10, Stadtrat vom 14.12.2016, Punkt 75) 
 

 Zahl: 032-01-10155/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und 

Märkte vom 13.12.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 14.12.2016 einstim-

mig: 

Eine Teilfläche des Gst. Nr. 249/1 KG St. Johann im Ausmaß von ca. 800 m² 

wird unter Auflagen von „Grünland – Land- und Forstwirtschaft“ in „Bauland – 

Wohngebiet“ umgewidmet.  

 

 

35.10 Gst. Nr. 396 (Teil) und 397/5 (Teil) KG St. Michael; 
Umwidmung von „Grünland – Land- und Forstwirtschaft“ in „Bauland - 
Dorfgebiet“ im Ausmaß von ca. 2.400 m².  
(Ausschuss für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und Märkte vom 

 13.12.2016, Punkt 12, Stadtrat vom 14.12.2016, Punkt 76) 
 

 Zahl: 032-01-10703/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und 

Märkte vom 13.12.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 14.12.2016 einstim-

mig: 

Die Teilflächen aus den Gst. Nr. 396 und 397/5 je KG St. Michael im Gesamt-

ausmaß von ca. 2.400 m² werden unter Auflagen von „Grünland – Land- und 

Forstwirtschaft“ in „Bauland – Dorfgebiet“ umgewidmet.  

 

 

35.11 Gst. Nr. 249/1 (Teil) KG St. Johann; 
Bebauungsverpflichtung. 

 (Ausschuss für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und Märkte vom 
 13.12.2016, Punkt 11, Stadtrat vom 14.12.2016, Punkt 77) 
 

 Zahl: 032-01-10745/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und 



 
 

Märkte vom 13.12.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 14.12.2016 einstim-

mig: 

a) Die Vereinbarung (Bebauungsverpflichtung) wird in der vorliegenden Fas-

sung genehmigt.  

b) Die Zustimmung zur Ziehung der Bankgarantie bzw. Realisierung des Spar-

buchguthabens für den Fall, dass den vertraglichen Verpflichtungen nicht 

ordnungsgemäß oder nicht fristgerecht nachgekommen wird, wird erteilt.  

 

 

35.12 Gst. Nr. 396 (Teil) und 397/5 (Teil) KG St. Michael;  
Bebauungsverpflichtung. 

 (Ausschuss für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und Märkte vom 
 13.12.2016, Punkt 13, Stadtrat vom 14.12.2016, Punkt 78) 
 

 Zahl: 032-01-10744/2016 

 

Auf Antrag des Berichterstatters beschließt der Gemeinderat in Übereinstimmung 

mit dem Beschluss des Ausschusses für Raumordnung, Grundbesitz, Ortsbildpflege und 

Märkte vom 13.12.2016 und dem Beschluss des Stadtrates vom 14.12.2016 einstim-

mig: 

a) Die Vereinbarung (Bebauungsverpflichtung) wird in der vorliegenden Fas-

sung genehmigt. 

b) Die Zustimmung zur Ziehung der Bankgarantie bzw. Realisierung des Spar-

buchguthabens für den Fall, dass den vertraglichen Verpflichtungen nicht 

ordnungsgemäß oder nicht fristgerecht nachgekommen wird, wird erteilt.  

 

 

1. ANTRAG: Zahl: 640-00-12123/2016 

Die Freiheitlichen in Wolfsberg 

SPÖ Wolfsberg 

ÖVP Wolfsberg 

Liste Heinz Hochegger & NEOS 

Die Grünen in Wolfsberg 

 

Betreff: Geschwindigkeitsbeschränkung Magersdorfer Straße sowie 

            Überholverbot Teilabschnitt Wolkersdorferstraße 

 

Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und 

Forstwirtschaft zugewiesen. 

 



 
 

2. ANTRAG: Zahl: 640-00-12125/2016 

Ewald Mauritsch 

1. Vizebürgermeister 

 

Betreff: Tempolimit 30 km/h St. Michaeler Gemeindestraße 

 

Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und 

Forstwirtschaft zugewiesen. 

 

 

3. ANTRAG: Zahl: 640-00-12126/2016 

STR Alexander Radl 

GR Melanie Kraxner 

GR Sonja Traußnig 

 

Betreff: Sichtbare Kennzeichnung bzw. Absicherung des Straßenüberganges 

           (Hattendorferstr.) im Bereich der Rabensteinersiedlung 

 

Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und 

Forstwirtschaft zugewiesen. 

 

 

4. ANTRAG: Zahl: 269-00-12132/2016 

FPÖ-Fraktion 

 

Betreff: Durchführung eines Gemeinde-Familien-Skitages 

 

Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Jugend, Soziales und Sport zugewiesen. 

 

 

 

5. ANTRAG: Zahl: 269-00-12133/2016 

FPÖ-Fraktion 

 

Betreff: Beschneiung eines Hügels zum Schlittenfahren 

 

Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Jugend, Soziales und Sport zugewiesen. 

 

 



 
 

6. ANTRAG: Zahl: 828-01-12127/2016 

FPÖ-Fraktion 

 

Betreff: Verlängerung der Öffnungszeiten des Bauernmarktes am Weiherplatz 

 

Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und 

Forstwirtschaft zugewiesen. 

 

 

7. ANTRAG: Zahl: 640-00-12128/2016 

FPÖ-Fraktion 

 

Betreff: Errichtung zusätzlicher Pendlerparkplätze 

 

Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Straßen- und Wasserbau, Land- und 

Forstwirtschaft zugewiesen.  

 

 

8. ANTRAG: Zahl: 269-00-12131/2016 

FPÖ-Fraktion 

 

Betreff: Verhandlungen bezüglich einer WAC-Familienkarte 

 

Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Jugend, Soziales und Sport zugewiesen. 

 

 

9. ANTRAG: Zahl: 529-01-12130/2016 

GR Rainer Timmerer 

 

Betreff: Errichtung von Lichtpunkten in der Schmelzhofenstraße 

 

Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Wohn- und Geschäftsgebäude, Woh-

nungsvergaben und Umwelt zugewiesen. 

 

 

 

 

 

 



 
 

1. DRINGLICHKEITSANTRAG: Zahl: 010-03-12120/2016 

ÖVP-Gemeinderatsfraktion 

SPÖ-Gemeinderatsfraktion 

Die Grünen in Wolfsberg 

Liste Heinz Hochegger und NEOS 

Die Freiheitlichen in Wolfsberg 

 

Betreff: kinderärztliche Versorgung an Wochenenden in der Gemeinde Wolfsberg 

 

Dem Dringlichkeitsantrag wird die Dringlichkeit einstimmig zuerkannt. 

Der Dringlichkeitsantrag wird einstimmig beschlossen. 

 

 

2. DRINGLICHKEITSANTRAG: Zahl: 010-03-12121/2016 

ÖVP-Gemeinderatsfraktion 

SPÖ-Gemeinderatsfraktion 

Die Grünen in Wolfsberg 

Liste Heinz Hochegger und NEOS 

Die Freiheitlichen in Wolfsberg 

 

Betreff: Überprüfung der Kindernotfälle am LKH-Wolfsberg 

 

Dem Dringlichkeitsantrag wird die Dringlichkeit einstimmig zuerkannt. 

Der Dringlichkeitsantrag wird einstimmig beschlossen. 

 

 

3. DRINGLICHKEITSANTRAG: Zahl: 411-00-12122/2016 

FPÖ-Fraktion 

 

Betreff: Kinderarzt-Wochenenddienst im LKH-Wolfsberg 

 

 

Dem Dringlichkeitsantrag wird die Dringlichkeit mit den Stimmen der SPÖ (18), 

den Stimmen der ÖVP (5), den Stimmen der NEOS (2) und den Stimmen der GRÜNEN 

(2) gegen die Stimmen der FPÖ (5), sohin 27 : 5, nicht zuerkannt. 

 

Der Antrag wird dem Ausschuss für Jugend, Soziales und Sport zugewiesen. 

 

 



 
 

Ende: 20.00 Uhr 

 

 

Die Gemeinderäte: Der Bürgermeister 

GR Nina Trinkl eh. 

GR Sonja Traußnig eh. ____________________ 

GR Mag. Nina Schratter eh. Hans-Peter Schlagholz 

 


